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 Information für meine Patienten 

Intensivierte Sauerstoffmehrschritt-Therapie (nach v. Ardenne) 
 
Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 
 
vom 5. bis 16.2. 2006 evaluieren wir in unserer Praxis die Sauerstoffmehrschritt-Therapie nach von 
Ardenne. 
 
Hierbei handelt es sich um ein wissenschaftlich gut gestütztes Verfahren zur Anreicherung von Sauerstoff 
in den Geweben, das bei allen Formen von Sauerstoffmangelkrankheiten, insbesondere aber bei 
folgenden Indikationen mit gutem Erfolg eingesetzt werden kann: 
 

- Stoffwechselstörungen (Diabetes, Hyperlipidämien) 
- Immunabwehrschwäche und rezidivierende Infekte 
- Koronare, zerebrale und periphere Durchblutungsstörungen 
- Geriatrische, degenerative Erkrankungen 
- Erkrankungen der Atemwege 
- Störungen der Blutdruckregulation, insb. Bluthochdruck 
- Milderung der Folgen und Unterstützung der konventionellen Krebstherapie  
- Allgemeine Leistungsschwäche 

 
Behandlungsprinzip: 
Im Anschluss an eine Vitamin-/Mineralstoffgabe zur Steigerung der Sauerstoffaufnahmefähigkeit der 
Gewebe erfolgt eine 30-minütige Inhalation von konzentriertem, ionisiertem Sauerstoff über eine Maske 
oder Nasensonde zuerst unter moderater Belastung auf dem Fahrradergometer (10 min), anschließend in 
Ruhe (20 min).Vor und nach der Inhalation wird Ihr Sauerstoffpartialdruck bestimmt, bei der ersten 
Sitzung erfolgt ein kontinuierliches EKG-Monitoring.  
 
Ein Behandlungszyklus setzt sich aus 5 bis 10 Sitzungen zusammen, die möglichst an 
aufeinanderfolgenden Tagen durchgeführt werden sollten. Eine kurzzeitige Unterbrechung der 
Behandlung für ein bis maximal 2 Tage ist möglich. 
 
Zur Evaluation der Wirksamkeit dieses Verfahrens bitten wir Sie bei jeder Behandlungssitzung einen 
kurzen Fragebogen auszufüllen. 
 
In der Evaluationsperiode erfolgt die Abrechnung zum Selbstkostenpreis nach dem 1,0 fachen 
Steigerungssatz der Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ). Die Gesamtkosten betragen für eine 5-tägige Kur 
190,30 €, für eine 10-tägige Kur 365,85 €. Da es sich bei diesem Verfahren um eine Therapie der so 
genannten „besonderen Therapierichtungen“ handelt, werden die Kosten von den gesetzlichen 
Krankenversicherungen nicht übernommen. 
 
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 
 
Mit besten Grüßen 
 
 
Max-Joseph Kraus 

 


